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Soziale Gerechtigkeit

Unsere Stadt setzt sich weiterhin für soziale Gerechtigkeit ein, indem wir auch 
die Sozialleistungen erhöhen, um sicherzustellen, dass niemand  
zurückgelassen wird und dort Hilfe erhalten kann, wo sie benötigt wird. Die 
finanziellen Leistungen der „Trofaiach Plus Card“ werden ab 1.1.2024 um über 6 
Prozent erhöht. Wir passen also auch unsere Leistungen an die steigenden 
Ausgaben, die uns alle treffen, an. Bei Fragen und Informationen wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an unsere Mitarbeiter:innen der Abteilung  
Büger:innenservice, Rathaus, Erdgeschoss links.
 
In der Causa Pumptrack wurde eine verträgliche Lösung gefunden. Die Bedürf-
nisse aller Seiten wurden berücksichtigt und somit steht ab Frühjahr ein 
weiteres Freizeitangebot für unsere Kinder und Jugendlichen endlich wieder zur 
Verfügung. 
 
Durchaus bewusst ist mir die Belastung unserer Bürger:innen im Zusammen-
hang mit den Fernwärme-Preisen. Auch wenn wir als Stadtgemeinde keinen 
unmittelbaren Einfluss darauf haben, setze ich mich als Bürgermeister intensiv 
für eine Verbesserung ein, Gespräche mit dem Anbieter stehen laufend auf der 
Tagesordnung. Aber auch in diesem Fall darf ich Sie bei finanzieller Notlage an 
unsere Abteilung  Bürger:innenservice verweisen.
 
Trotz der schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen, denen Städte und 
Gemeinden gegenüberstehen, blicken wir mit Zuversicht in die Zukunft. Im 
kommenden Jahr stehen zukunftsweisende Projekte am Programm, die 
allesamt auf die Nachhaltigkeit und die weitere Attraktivierung unserer Stadt 
abzielen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen eine wunderbare, entspannte Weihnachtszeit mit Ihren 
Familien und Freunden. Fernab von Stress und Hektik, fernab von 
Alltagsgedanken. Ich hoffe, dass Sie die festlichen Tage zum Aufladen Ihrer 
persönlichen Energiereserven nutzen können und wünsche Ihnen für das 
bevorstehende Jahr von ganzem Herzen viel Gesundheit.

Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

Im Gespräch:
Aktuelle Termine der Bürger:innensprechstunde:

16. Jänner: 		  15 bis 18 Uhr
29. Jänner: 		  15 bis 18 Uhr
15. Februar: 	 10 bis 13 Uhr
29. Februar: 	 14 bis 18 Uhr
12. März: 		  15 bis 18 Uhr
28. März:		  13 bis 17 Uhr

Ort: Büro des Bürgermeisters, Rathaus Trofaiach
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Darüber hinaus können jederzeit Termine unter 
03847 2255 203 vereinbart werden.
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Die Stadtgemeinde Trofaiach bekräftigt ihr 
Engagement für Unterstützung und Solidarität, 

insbesondere in Zeiten der aktuellen  
Herausforderungen. Inmitten der festlichen  
Weihnachtszeit, die auch die Zeit der Jahresabrech-
nungen markiert, rückt die Stadtgemeinde erneut 
ihre umfangreichen Sozialleistungen in den Fokus. 
Neben dem erweiterten und sehr umfassenden  
Leistungsangebot der „Trofaiach plus Card“ steht für 
Menschen in Notlagen auch der Fonds „Trofaiach hilft“ 
zur Verfügung. 

Steigerung der Leistungen im kommenden Jahr
Per 1.1.2024 werden die finanziellen Leistungen der 
Trofaiach plus Card um 6,1% steigen. Diese Anpassung 
erfolgt gemäß dem Verbraucherpreisindex und 
betrifft sämtliche Leistungen der Trofaiach plus Card, 
darunter die Schulhefte-, Schulwochen-, Kinderferien- 
und die Weihnachtsaktion. Auch der Zuschuss für den 
Austausch eines alten Haushaltselektrogeräts sowie 
der Zuschuss zum Essen auf Rädern steigt 
entsprechend. Die bereits kostenfreien Leistungen 
der Stadt für „Trofaiach plus Card“-Besitzer:innen 
bleiben unverändert, dazu gehören der Entfall der 
Jahresgebühr in der Stadtbücherei, Gratiseintritt in 

ADVENT IM SCHLOSSPARK 

Es duftete schon nach weihnachtlichen  
Spezialitäten und beim ersten Schritt auf das 

malerische Gelände des Adventmarktes im  
Schlosspark Stibichhofen fühlte man die besinnlichste 
Zeit im Jahr. Mit einem auf Tradition fokussierten 
Programm und dem charmanten Ambiente im 
Schlosspark Stibichhofen, ging der beliebte Advent in 
Trofaiach in die nächste Runde. Die bewusst 
limitierte Anzahl an Hütten sorgte für eine entspannte 
Vorweihnachtszeit mit vielen persönlichen  
Gesprächen. Regionale Handwerkskünstler:innen 
standen abermals im Mittelpunkt. Ein umfangreiches 
Produktsortiment, welches von Strickwaren über 
Dekoration bis hin zu Krippen reichte, ermöglichte 
den Weihnachtseinkauf fernab von Stress und Hektik.

VORWEIHNACHTLICHE STIMMUNG IN DER STADT 

Abwechslung für Klein und Groß
Viele Vereine, die Kirchen, Gewerbebetriebe, Schulen 
oder Musikgruppen gestalteten das Programm  mit
und trugen zum großen Erfolg bei. Für Kinder gab es 
unter anderem ein weihnachtliches Kasperltheater 
oder Spezialführungen im angrenzenden 
Stadtmuseum. Mit dezenter Musik wurde auf die 
besinnlichste Zeit im Jahr eingestimmt. 
Selbstverständlich durften auch kulinarische 
Schmankerl nicht fehlen. Eine besondere Attraktion 
war der romantisch beleuchtete „Kussbogen“. Unter 
dem Mistelzweig entstanden so unvergessliche Erin-
nerungen in fotografischer Form.

ZIELGERICHTETE HILFE 
SOZIALLEISTUNGEN DER „TROFAIACH PLUS CARD“
STEIGEN UM 6,1 PROZENT

das Stadtmuseum und kostenloser Besuch von 
Veranstaltungen der Stadtgemeinde. Die Benützung 
von Frei- und Hallenbad sowie der Krumpenloipe 
bleibt für die Anspruchsberechtigten ebenfalls 
kostenfrei.

Inflationsbonus erneut ausbezahlt
Bei einem Verbraucherpreisindex von über 5% wird 
auch ein jährlicher Inflationsbonus ausbezahlt. Dies 
war nun wieder der Fall und somit erhielten rund 
1.000 anspruchsberechtigte Trofaiacher Haushalte im 
Dezember ein Informationsschreiben und auf 
schnellstem Weg den Inflationsbonus. Der Bonus 
variierte zwischen 82,95 Euro und 165,90 Euro,  
abhängig von der Haushaltsgröße. Zeitgleich mit dem 
Inflationsbonus wurde auch der Weihnachtsbonus in 
Höhe von 110,60 Euro an genannten Personenkreis 
überwiesen. Bürgermeister Mario Abl betont: „Die 
Trofaiacher:innen können sich darauf verlassen, dass 
seitens der Stadt zielgerichtet geholfen und die 
Lebensqualität abgesichert wird. Die Ausgaben des 
täglichen Lebens steigen massiv - egal ob  
Lebensmittel, Energie oder Mieten. Oftmals müssen 
daher Leistungen gekürzt werden, wir in Trofaiach 
erhöhen aber auch für nächstes Jahr die  
Unterstützungsleistungen für mehr Lebensqualität 
und eine sichere Zukunft“.

Unterstützung in allen Lebensbereichen
Die Stadtgemeinde Trofaiach bietet Unterstützung in 
allen Lebensphasen, von Geburt über Schuleintritt bis 
hin zum Studium und den weiteren Lebensabschnitt- 
en. Dazu gehören auch Förderungen für Fahrtkosten, 
der kostenlose Verleih des Klimatickets Steiermark 
und viele weitere Leistungen, für die alle 
Trofaiacher:innen automatisch anspruchsberechtigt 
sind. „Viele Mitbürger:innen kennen nicht das gesamte 
Leistungsspektrum oder wissen nicht, ob sie 
anspruchsberechtigt sind. Daher lade ich alle ein, sich 
im Bürger:innenservice über unsere Angebote zu 
informieren“, erklärt Bürger:innenservice-Abteilungs-
leiterin Marion Hollegger.



In diesem Winter werden den Trofaiacher:innen 
wieder ermäßigte Liftkarten vom Präbichl zur 

Verfügung gestellt. Diese können bis zum 29.02.2024 
im Bürger:innenservice der Stadtgemeinde (Rathaus, 
Parterre links) erworben werden. 

PISTENSPASS ZUM
VORZUGSPREIS

KRIEGERDENKMAL IN NEUEM GLANZ

Das Kriegerdenkmal, eine dreiseitige Stele mit Pult-
dach, wurde 1916 erbaut. Nun wurde die Renovie-

rung erfolgreich abgeschlossen. Ein großes Lob geht 
an Jürgen Sagadin und das engagierte Team  
von „Con Stile“. Verschiedene Fachkräfte, darunter  
Maurer:innen, Maler:innen, eine erfahrene Restaura-
torin, sowie Tischler:innen, haben ihr Können unter 
Beweis gestellt und das Ergebnis kann sich wirklich 
sehen lassen.

Jetzt

Termin
vereinbar

enWelche Ziele 
haben Sie?
Reden wir darüber: 
Der Financial Health Check. steiermaerkische.at
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STUDIEN-
FÖRDERUNG
SICHERN
Student:innen mit Hauptwohnsitz in Trofaiach 

haben im Dezember wieder die Möglichkeit, sich 
einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 120 Euro in 
Form von Trofaiach Gutscheinen abzuholen.

Voraussetzungen:
Maximal vollendetes 24. Lebensjahr bzw. in  
Ausnahmefällen 25. Lebensjahr, Vorlage eines 
Studienerfolgsnachweises des Sommersemesters 
2023 mit mind. 8 ECTS Punkten sowie Nachweis über 
die Familienbeihilfe.

Die Beantragung ist online unter:
www.trofaiach.gv.at sowie in der 
Abteilung „Bürger:innenservice“ 
im Rathaus möglich.

•	 2-Stunden-Karte: 	 28,50 Euro
•	 3-Stunden-Karte:  	 33,50 Euro
•	 Tageskarte: 		  44,00 Euro

Der Einsatz für die Keycard beträgt bei allen 
Angeboten jeweils 3 Euro.
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PUMPTRACK GEHT WIEDER IN BETRIEB 
NACH LÄNGERER PAUSE WIRD DAS AREAL IM FRÜH-
JAHR 2024 WIEDER ERÖFFNET

Erfreuliche Nachrichten kamen vom Landesverwal-
tungsgericht nach Trofaiach. Das Erkenntnis in der 

Causa „Pumptrack Trofaiach“ erging nun endlich 
schriftlich und bestätigt, dass die beliebte Freizeitan-
lage wieder in Betrieb gehen kann. In der Gemeinde-
ratssitzung am 14. Dezember standen noch entspre-
chende Beschlüsse auf der Tagesordnung, um eine 
Wiedereröffnung nach dem Winter zu garantieren. 
Bürgermeister Mario Abl zeigt sich erleichtert: „Nach 
einjähriger Sperre wurde nun eine passende Lösung 
für alle Beteiligten gefunden und Trofaiach kann 
Kindern und Jugendlichen diese Freizeitanlage wieder 
anbieten. Der Pumptrack erfreute sich stets großer 
Beliebtheit und die vielen positiven Rückmeldungen 
seit der Eröffnung verdeutlichten, wie erfolgreich und 
nachhaltig Bürgerbeteiligungsprozesse sein können. 
Nun ist es endlich wieder Zeit, in die Pedale zu treten 
und das Angebot zu genießen“, so der Bürgermeister.

Angepasste Öffnungszeiten
Sobald es die Witterungsverhältnisse im Frühjahr 
nächsten Jahres zulassen, soll das Areal wieder für die 
Benützung freigegeben werden. Der Kinder-Pump-
track („Achter“) wird gemäß dem Erkenntnis des 
Landesverwaltungsgerichts weichen und der, um den 
„Achter“ verkleinerte, Pumptrack eingezäunt. Der 
„Achter“ wird eingeebnet, dieser Grundstücksteil 
steht für den Pumptrack nicht mehr zur Verfügung. 
Die künftigen Betriebszeiten sind wochentags (außer 
mittwochs) von 8 bis 19 Uhr, Samstag, Sonn- und 
Feiertag jeweils von 9 bis 19 Uhr. Am Mittwoch findet 
kein Betrieb statt. Die Reduktion der Betriebszeiten 
erfolgt ausdrücklich freiwillig. Die Benützung mit 
motorisierten bzw. elektrischen Fahrzeugen, 
Skateboards und Fatbikes sowie das Abspielen von 
Musik ist verboten. Die Anlage darf von maximal 10 
Personen gleichzeitig benützt werden.

GESCHENKTIPPS FÜR
WEIHNACHTEN
TROFAIACHER LESEBUCH 

Die letzte Trofaiacher „Chronik“ stammt aus dem 
Jahr 1979. Das neue „Lesebuch“ über Trofaiach 

wurde von Katharina Maria Zimmermann und Vera 
Bachernegg verfasst und bietet einen informativen, 
unterhaltsamen und abgerundeten Blick auf unsere 
Stadt. 
Auf 140 Seiten wird hinter die Kulissen von Trofaiach 
geblickt und dabei zahlreiche Fragen beantwortet: 
Wie funktioniert das eigentlich mit der Wasserversor-
gung? Welche Fragen werden im Elternberatungszent-
rum am häufigsten gestellt? Wie schaut es mit  
Religionen aus? Und vieles mehr. Auch  
Trofaiacher:innen aller Generationen kommen in 
Interviews zu Wort. Ganz darf das Historische nicht 
fehlen und so wurde das „Vergangene“ kurzweilig in 
das Buch eingearbeitet.
Egal, ob als besonderes Weihnachtsgeschenk, als 
persönliches Andenken oder für das eigene  
Lesevergnügen – mit diesem Buch können Sie nur 
Freude bereiten.  Das Lesebuch erhalten Sie zum Preis 
von 20 Euro in der Stadtbücherei und im  
Bürger:innenservice im Trofaiacher Rathaus. 

TROFAIACHER GUTSCHEINE 

Mit dem Trofaiacher Gutschein eröffnet sich ein 
vielfältiges Angebot an Waren und Dienstleis-

tungen direkt vor der eigenen Haustür. Seit vielen 
Jahren sind die Trofaiacher Gutscheine als ebenso 
persönliches wie formschönes Geschenk beliebt, sei 
es zu Geburtstagen oder zu anderen Anlässen – oder 
auch einfach als kleines Dankeschön zwischendurch. 
Der Trofaiacher Gutschein ist aber noch viel mehr als 
nur eine kleine Aufmerksamkeit für Verwandte und 
Freunde. Er fungiert außerdem als große Unterstüt-
zung für die heimische Wirtschaft. Gerade in der  
aktuellen Situation ist es wichtig, Zusammenhalt zu 
zeigen und die Kaufkraft in der Stadt zu halten, um die 
örtlichen Betriebe zu unterstützen.
Die Gutscheine, die im Wert von 10 und 50 Euro  
erhältlich sind, werden von mehr als 80 Trofaiacher 
Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.

Stadtgemeinde Trofaiach Bürger:innenservice, 
Rathaus, EG links, Luchinettigasse 9, 8793 Trofaiach

Mo: 8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di, Mi, Fr: 8-12 Uhr, Do: 7-19 Uhr



Die Baubehörde der Stadtgemeinde Trofaiach wies 
mit Bescheid vom 7. September 2021, auf Grund des 
Gutachtens des bautechnischen Amtssachver- 
ständigen, diese Anträge ab. Dagegen erhoben dann 
dieselben Nachbarn am 28. September 2021 
Beschwerde an das Landesverwaltungsgericht 
Steiermark. Mit Entscheidung vom 19. Dezember 2022 
hat das Landesverwaltungsgericht dem Antrag der 
Nachbarn größtenteils stattgegeben und die 
Beseitigung des Pumptracks angeordnet.

Bauverfahren nachgeholt
In der Zwischenzeit war jedoch das Bauverfahren 
nachgeholt worden. Die Bauverhandlung fand am  
25. Oktober 2022 statt. Mit Bescheid vom 28.11.2022, 
von Bürgermeister Abl als Baubehörde der Stadtge-
meinde Trofaiach, wurde nach Durchführung eines 
Ermittlungsverfahrens und einer Ortsverhandlung 
unter Zugrundelegung von Befund und Gutachten des 
Zivilingenieurbüros ANKO ZT GmbH, welches die 
Erfüllung der Widmungsvoraussetzungen bestätigte, 
die Baubewilligung für den im öffentlichen Interesse 
gelegenen Pumptrack nachträglich erteilt.
 
Verfahren beim Landesverwaltungsgericht  
Steiermark gegen die erteilte Baubewilligung
Gegen diese Baubewilligung wurde jedoch von der 
bereits erwähnten Nachbarfamilie wiederum eine 
Bescheidbeschwerde an das Landesverwaltungsge-
richt erhoben.
Zu dieser Bescheidbeschwerde wurde seitens der 
Stadtgemeinde Trofaiach am 27.02.2023 eine 
Beschwerdevorentscheidung erlassen, in der verschie-
dene Wünsche der Beschwerdeführer wie verkürzte 
Betriebszeiten der Pumptrack (bis 19:00 Uhr) sowie 
eine Einzäunung der gesamten Anlage vorgeschrieben 
wurden. Die Beschwerdeführer haben am 13.3.2023 
trotzdem einen Antrag auf Vorlage der Beschwerde an 
das Landesverwaltungsgericht Steiermark gestellt. 
Die Stadtgemeinde übermittelte den gesamten Bauakt 
dem Landesverwaltungsgericht zur Entscheidung. Im 
Zuge des Rechtsmittelverfahrens vor dem Landesver-

PUMPTRACK – EINE CHRONOLOGISCHE 
DARSTELLUNG
Errichtung einer Pumptrackanlage

Die betroffene Fläche gehört der WAG und wurde 
mit Stadtratsbeschluss vom 14. Mai 2020 von der  

Stadtgemeinde Trofaiach gepachtet. Dort bestand 
schon vorher eine öffentlich-zugängliche Parkanlage 
samt Kinderspielplatz und Abenteuerspielplatz der 
WAG. Nach einem umfangreichen Bürgerbeteiligungs-
prozess im September 2020, Bürgerversammlungen 
und Abstimmungen mit den betroffenen  
Bürger:innen und Nachbar:innen, wurde eine  
Pumptrackanlage errichtet.
Ein Pumptrack stellt eine spezifische Mountainbike-
strecke dar, auf der, ohne die Fahrradpedale zu 
betätigen, durch Hochdrücken des Körpers aus der 
Tiefe die Fahrgeschwindigkeit aufgebaut wird. Der 
Pumptrack wurde von einer darauf spezialisierten 
Firma errichtet. 
Nach Rücksprache in der zuständigen Fachabteilung 
beim Land Steiermark wurde festgestellt, dass keine 
Bauverhandlung notwendig ist. Ein Aktenvermerk des 
damaligen Bauamtsleiters vom 5. März 2021 belegt 
dies. Mit den Nachbarn standen die Stadtgemeinde 
Trofaiach und der Bürgermeister vor und während der 
Realisierung des Pumptracks stets in Kontakt.

Verfahren beim Landesverwaltungsgericht 
Steiermark zur Frage, ob ein Baubewillungsver- 
fahren notwendig ist
Nach Inbetriebnahme des Pumptracks stellte eine 
Familie als Nachbarn am 21. Juni 2021 einen Antrag an 
die Stadtgemeinde Trofaiach auf Beseitigung sowie 
auf Unterlassung der Nutzung des Pumptracks.  

waltungsgericht Steiermark fanden jeweils 
mehrstündige Verhandlungen am 29. Juni 2023, am  
1. August 2023 sowie am 13. Oktober 2023 statt.  
Dabei wurden Sachverständige für Bautechnik, für  
Oberflächenentwässerung, für Schalltechnik sowie 
für Medizin beigezogen.
Seitens der Stadtgemeinde Trofaiach wurde das 
Projekt stets entsprechend der jeweiligen Verhand-
lungsergebnisse angepasst, um die Interessen aller 
Anrainer insbesondere die Interessen der 
Beschwerdeführer  zu wahren.

Anpassung der Betriebszeiten
Schlussendlich wurde das Projekt dahingehend 
angepasst, dass der für Kleinkinder vorgesehene 
Bereich ganz im Süden der Pumptrackanlage („Achter“) 
entfernt wird, wodurch die Anlage nunmehr erst rund 
24 Meter von der Grundgrenze der Beschwerdeführer 
entfernt beginnt. Zusätzlich wurde als betriebsorgani-
satorische Maßnahme nunmehr die Betriebszeit  
freiwillig weiter eingeschränkt, um den  
(nicht zwingenden) Empfehlungen des medizinischen 
Sachverständigen zu entsprechen.

Der Betrieb der Pumptrackanlage ist jeweils Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
19:00 Uhr sowie Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9:00 Uhr bis 19:00 Uhr gestattet. Der Mittwoch ist 
Ruhetag.

Mit dem, nunmehr ergangenen Erkenntnis des 
Landesverwaltungsgerichtes Steiermark vom  
23. Oktober 2023 (zugestellt am 10. November 2023) 
wurde die Beschwerde der Nachbarn abgewiesen und 
die erteilte Baubewilligung im oben dargestellten Sinn 
abgeändert bestätigt. Gegen diese Entscheidung des 
Landesverwaltungsgerichtes Steiermark ist noch das 
Rechtsmittel einer außerordentlichen Verwaltungs- 
bzw. Verfassungsgerichtshofbeschwerde möglich. Ein 
derartiges Rechtsmittel müsste innerhalb von  
sechs Wochen ab Zustellung des Erkenntnisses des 
Landesverwaltungsgerichtes Steiermark eingebracht 
werden und hätte keine aufschiebende Wirkung. Die 
genannte Rechtsmittelfrist endet daher Ende 2023.

Mag. Robert Lackner
Abteilungsleiter „Bauen“ der Stadtgemeinde 

Trofaiach



1 2 1 3J U L I  2 0 2 3A K T U E L L E S

DAS BUDGET 2024 IM ÜBERBLICK TROFAIACHER SONNENSTRAHLEN
FINANZIELLE HERAUSFORDERUNGEN UND
NACHHALTIGE INVESTITIONSPROJEKTE

Die letzte Gemeinderatssitzung des Jahres steht 
stets im Zeichen des Budgets, bekannt als „Voran-

schlag 2024“. Das kommende Jahr bringt große finan-
zielle Herausforderungen mit sich. Geringe Einnah-
men stehen der massiven Steigerung der inflations-
bedingten Ausgaben gegenüber. Zusätzlich kämpft 
Trofaiach mit strukturellen Einnahmenproblemen im 
Bereich Kommunalsteuer.

Ausblick auf 2024 und darüber hinaus

In diesem Voranschlag 2024 sind sämtliche zu  
erwartenden Mehreinnahmen aus dem neu  
paktierten Finanzausgleich noch nicht enthalten, weil 
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine konkreten Zahlen 
dazu vorliegen. Es ist jedoch davon auszugehen, dass 
sich die derzeitigen Ergebnisse beim Nachtragsvoran-
schlag 2024 deutlich verbessern werden.

Den mittelfristigen Ausblick kann man so  
interpretieren, dass das kommende Haushaltsjahr 
2024 die Talsohle eines längeren, wirtschaftlichen 
Abschwungs darstellen sollte und es ab 2025 wieder 
leicht aufwärts gehen dürfte, wenn man den  
Wirtschaftsprognosen der entsprechenden Institute 
glauben darf.

Finanzielle Ergebnisse im Detail

•	 Das Nettoergebnis (vor Rücklagen) weist ein Minus 
von 2,615 Millionen Euro aus. Dies liegt an der 
äußerst geringen Einnahmendynamik bei einer 
gleichzeitig massiven Ausgabendynamik. 

•	 Das operative Ergebnis, also der laufende Betrieb, 
ist mit 92.300 Euro leicht positiv.

•	 Die aktivierungsfähigen Investitionen (also jene in 
langlebige Infrastruktur) betragen trotz des 
schwierigen wirtschaftlichen Umfelds gerundet 
4,2 Millionen Euro.

•	 Die Darlehensschulden werden weiter um etwas 
mehr als 1 Million Euro abgebaut und betragen 
zum Ende des  Jahres 2024 gerundet 12,4  
Millionen Euro.

Wichtige Investitionsprojekte für 2024
Für das kommende Jahr sind bedeutende  
Investitionsprojekte geplant:

Erweiterung / Adaptierung Bauhof: 	        2.234,700 €

Rüsthaus Laintal – Sanierung und
Erweiterung: 				              420.000 €

Ortskernattraktivierung Hauptstraße:           360.000 €

Erweiterung Radwegnetz-Infrastruktur:        240.000 €

Sanierung Schulgasse 9: 		            230.000 €

Photovoltaikanlagen JKVS/Mittelschule:         200.000 €

Sport- und Freizeitanlagen: 		            200.000 €

Umstieg Beleuchtung auf LED – 
Gößgrabenstraße 17: 			             135.000 €

Straßensanierungen: 			              110.000 €

Umstieg Beleuchtung auf LED –
KiGa Regenbogen: 			                30.000 €

Finanzdirektor Mag. Michael Walchshofer

Wir wünschen Frohe Festtage
und ein gutes Neues Jahr 2024!

www.stadtwerke-trofaiach.at

#greenteam
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EIN ERFOLGREICHES PROJEKT VON STADTGEMEINDE 
UND STADTWERKEN

Die Folgen des Klimawandels für Umwelt, Wirt-
schaft und Gesellschaft sind deutlich spürbar. Die 

Energiewende zu schaffen und den nachfolgenden 
Generationen einen lebenswerten Planeten zu  
hinterlassen, geht uns daher alle an. Der Anteil  
erneuerbarer Energieträger am Bruttoendener-
gieverbrauch soll in Österreich bis 2030 von aktuell 
knapp 34 Prozent auf 46 - bis 50 Prozent gesteigert 
werden. Dafür sind gut abgestimmte Maßnahmen 
notwendig, die eine Balance zwischen ökologischer 
Nachhaltigkeit, Wettbewerbsfähigkeit und Leistbar-
keit gewährleisten. Städte und Gemeinden sind dabei 
wichtige Partner.

Wir, in Trofaiach nehmen diese Verantwortung wahr 
und setzen auf erneuerbare Energie-Projekte. Die 
Stadtwerke Trofaiach haben heuer für ihre  
Energiekund:innen die Möglichkeit geschaffen, sich 
mit dem Kauf von „Trofaiacher Sonnenstrahlen“ am 
150 kWp starken Sonnenkraftwerk auf dem Dach des 
Bauhofes zu beteiligen. Rund 50 Kund:innen haben 
diese Möglichkeit schon wahrgenommen. Noch sind 
Sonnenstrahlen verfügbar! Hier gibt es alle Infos dazu:  
www.stadtwerke-trofaiach.at

150 kWp stark ist die PV-Anlage am Trofaiacher Bauhof.  
Interessierte Stromkund:innen der Stadtwerke Trofaiach könnten 
sich noch daran beteiligen und Erträge sichern.
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FRAUEN IM FOKUS
ANERKENNUNGSPREIS FÜR ZAHLREICHE
BEMÜHUNGEN ZUR STÄRKUNG VON FRAUEN

Stellvertretend für das Frauenreferat der Stadtge-
meinde wurde Susanne Sacher im Rahmen des 

Gemeindewettbewerbes „Zukunftsgemeinde Steier-
mark - FRAUEN STÄRKEN – LEBENSRÄUME SCHAFFEN‘‘ 
des Steirischen Volksbildungswerks ausgezeichnet. 
Der Anerkennungspreis, überreicht von Landeshaupt-
mann Christopher Drexler, Landeshauptmann-Stell-
vertreter Anton Lang, dem Präsidenten des  
steirischen Volksbildungswerks Willi Gabalier und der 
Geschäftsführerin Isolde Seirer-Melinz, fand in der 
ehrwürdigen Aula der alten Universität Graz seinen 
feierlichen Rahmen.

Ein vielfältiges Angebot
Trofaiach setzt aktiv auf die Stärkung von Frauen und 
ihren Lebenswelten. Im Zentrum des 
gemeinderätlichen Frauenreferates stehen gezielte 
Aktionen, die Frauen jeden Alters in ihrer 
individuellen Lebenssituation unterstützen und damit 
die Attraktivität der Gemeinde als Lebensraum 
erhöhen. Von Sportkursen wie Pilates oder Yoga über 
Ausflüge bis hin zu regelmäßigen Frauentanz- 
veranstaltungen bietet die Stadt eine breite Palette an  
Aktivitäten. Besonders hervorzuheben sind die 
letzten beiden Jahre, in denen eine Frauen-Fokus-
Woche stattfand. Hier standen Themen wie  
körperliche und geistige Gesundheit, Selbstfürsorge, 
nachhaltiges Leben sowie Familie und Beruf im Mittel-
punkt. Künstlerinnen und Kunsthandwerkerinnen aus 
der Region erhielten dabei ebenfalls die 
Aufmerksamkeit, die sie verdienen.

Beratung und Unterstützung 
Durch den Verein akzente wird jeden Monat eine 
kostenlose Einzelberatung für jene Frauen angeboten, 
die sich beruflich neu orientieren möchten. Diese 
wertvolle Initiative ermöglicht individuelle 
Karrieregespräche und gibt Impulse für den Weg in 
eine erfolgreiche Zukunft.

Ausblick auf 2024
Die Stadtgemeinde Trofaiach plant im April 2024 einen 
umfangreichen „Frauen-Fokus-Monat“.  Am Programm 
werden ein Selbstverteidigungskurs, ein Ernährungs-
vortrag, der Workshop „Kräuter-Salben selbst 
gemacht“ sowie ein Brotbackkurs stehen. Damit wird 
nicht nur das körperliche Wohlbefinden gefördert, 
sondern auch die persönliche Entwicklung der Frauen 
unterstützt.

Vielfalt und Zusammenhalt
Besonderes Augenmerk legt die Stadtgemeinde auch 
auf Frauen mit Migrationshintergrund. Monatliche 
„interkulturelle Frauentreffen“ bieten Informationen 
zu verschiedensten Themen und fördern den  
interkulturellen Austausch. Für 2024 steht zudem das 
beliebte „Interkulturelle Kochen“ wieder auf dem 
Programm, ein kulinarisches Erlebnis, das Menschen 
verschiedenster Herkünfte zusammenbringt. Mit 
diesen vielfältigen Angeboten und Initiativen setzt 
Trofaiach ein starkes Zeichen für die Gleichstellung 
und die Stärkung der Frauen in der Gemeinschaft. Der 
Blick in die Zukunft verspricht weitere innovative 
Maßnahmen und Veranstaltungen, die Trofaiach zu 
einer Vorreiterin für lebenswerte Gemeinden machen. ERFOLGREICHE FRAU IN DER 

WIRTSCHAFT

Bereits zum achten Mal prämierte die Wirtschafts- 
kammer Steiermark in fünf Kategorien die 

„Steirischen Unternehmerinnen des Jahres 2023“. In 
einer glanzvollen Gala wurden in fünf Kategorien 
außergewöhnliche Unternehmerinnen ausgezeichnet, 
die mit ihrer Leidenschaft, Kreativität und 
Beharrlichkeit die Geschäftswelt beeindrucken. 
Durchschnittlich gibt es in der Steiermark jährlich 
2.300 Gründerinnen, 130 davon wurden im Jahr 2023 
nominiert.
Unter den Top-5 Unternehmerinnen landete dabei 
Barbara Zierler aus Trofaiach, die sich mit der 
„Gravurbude“ in der Roseggergasse 4 ihren Traum der 
Selbständigkeit erfüllt hat. Ihr Produktsortiment ist 
vielfältig, bunt und abwechslungsreich. Auf die 
Kund:innen wartet eine breite Auswahl an qualitativ 
hochwertigen Gravur-Artikeln. Vom einzigartigen 
Werbegeschenk bis zum Weinglas mit den eigenen 
Initialen sind der Vielfalt keine Grenzen gesetzt. 
Mehr zur erfolgreichen Unternehmerin unter 
www.gravurbude.at.

EIN HERZ FÜR
HANDARBEITEN
EVA MORITZ FÜHRT TRADITIONSGESCHÄFT FORT

Die Liebe zur Handarbeit und die Hingabe zum  
kreativen Schaffen haben in der Familie Eberl 

eine lange Tradition. Seit 1991 ist das Geschäft „Hand- 
arbeiten Eberl“ ein Anlaufpunkt für alle, die Freude 
am Nähen, Stricken, Häkeln und anderen kreativen  
Aktivitäten haben. Nun hat Eva Moritz das Ruder von 
ihrer Schwester Ingrid Eberl übernommen und führt 
das Geschäft in der Hauptstraße 65 unter dem Namen 
„Eva Wolle“ fort. „Es ist für mich mehr als nur ein Job. 
Es ist eine Möglichkeit, meine Begeisterung für Hand-
arbeit und kreatives Schaffen mit anderen zu teilen“, 
sagt die neue Inhaberin. Ihre langjährige Erfahrung 
spiegelt sich in ihrer Beratung und Unterstützung 
wider. „Eva Wolle“ steht allen Interessierten mit Rat 
und Tat zur Seite. Ob es um das Finden des richtigen 
Nähzubehörs, Tipps für anspruchsvolle Strickmuster 
oder Anregungen für kreative Umsetzungen geht –
hier findet man kompetente Hilfe. Seit kurzem besteht 
auch eine Kooperation mit der Firma Luchscheider, 
die sich auf die Reparatur von Nähmaschinen  
spezialisiert hat. „Meine Kunden sollen nicht nur 
Materialien kaufen, sondern auch von der Erfahrung 
profitieren können. Die persönliche Note in der 
Beratung ist mir besonders wichtig“, erklärt Eva 
Moritz. Die Öffnungszeiten des Geschäfts „Eva Wolle“ 
sind so gestaltet, dass sowohl Berufstätige als auch 

Hobbyhandwerker:innen ausreichend Zeit finden, das 
breite Sortiment zu erkunden. Montag bis Freitag hat 
das Geschäft von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr  
geöffnet. Samstags steht Eva Moritz von 9 bis 12 Uhr 
zur Verfügung.

 Ingrid Eberl übergab ihr Geschäft an Eva Moritz
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TROFAIACHER
TIERTAFEL IM 
RAMPENLICHT
CLAUDIA SARRER WURDE FÜR DIE ORGANISATION 
DER TROFAIACHER TIERTFAFEL MIT DEM  
LANDESTIERSCHUTZPREIS AUSGEZEICHNET

Gemeinsam mit Nicole Schuchaneg und Margit 
Emmerstorfer gründete Tierschutzreferentin 

Claudia Sarrer im Oktober 2022 die „Trofaiacher Tier-
fafel“. Die Idee der Trofaiacher Tiertafel entstand aus 
der Motivation, Haustierbesitzer:innen in Zeiten  
steigender Kosten zu unterstützen und Abgaben von 
geliebten Tieren zu verhindern. Die Gründerinnen 
reagierten auf Medienberichte über überfüllte  
Tierheime aufgrund finanzieller Engpässe und 
starteten die Tiertafel im Probebetrieb. Binnen 
kürzester Zeit hat sich das Projekt zu einer wichtigen 
Anlaufstelle für Haustierbesitzer:innen in finanziellen 
Schwierigkeiten entwickelt. Durchschnittlich werden 
pro Termin 300 Kilogramm Futter im Wert von rund 
1.000 Euro ausgegeben. Da es sich um ein rein  
spendenbasiertes Projekt handelt, sind Unterstüt-
zer:innen stets willkommen. „Es ist mir wichtig zu 
betonen, dass dies keine gesponserte Angelegenheit 
der Stadtgemeinde ist, sondern nur auf die Großzü-
gigkeit der Menschen angewiesen ist“, erklärt Sarrer. 
Mit der erhöhten Nachfrage steigen auch die Kosten. 

Ehrenamtliche Arbeit
Das Land Steiermark holt jährlich die Helden des 
Tierschutzes vor den Vorhang. Menschen, die sich 
durch großes Engagement zum Wohle der Tiere oder 
des Tierschutzes besonders verdient gemacht haben, 
werden dabei ausgezeichnet. Nun ging der Preis nach 
Trofaiach und ist für Claudia Sarrer „die beste 
Motivation, um das Projekt fortzuführen“. Die 
Tätigkeiten des Tiertafel-Organisationsteams sind 
breit. Angebote werden verglichen, das Futter 
organisiert und schließlich der Ausgabetermin 
vorbereitet, durchgeführt und nachbereitet. 
Zahlreiche ehrenamtliche Stunden im Dienst der 
Mitmenschen, zahlreiche Stunden, die es allesamt 
wert sind. Abschließend richtet die Tierschutzreferen-
tin noch einen Appell an die Bevölkerung. „Die Futter-
ausgabe erfolgt ausschließlich an Trofaiacher:innen. 
Ich möchte nochmals darauf hinweisen, dass es ein 
zielgerechtes Projekt für Menschen in Not und keine 
kostenlose Futteraktion für alle ist“, so Sarrer 
abschließend.

So können Sie die Tiertafel unterstützen:
Mit einer finanziellen Spende an eines der 
Spendenkonten
(Verwendungszweck: "Trofaiacher Tiertafel“):

•	 BAWAG: IBAN: AT61 1400 0884 1006 1052,
     BIC: BAWAATWW

•	 Steiermärkische Bank und Sparkasse:
     IBAN: AT52 2081 5242 0000 0065, BIC: STSPAT2

•	 Raiffeisenbank Leoben-Bruck:
    IBAN: AT14 3846 0000 0000 1578,
    BIC: RZSTAT2G460

    Mit einer Sachspende:
    Kontakt:
    Claudia Sarrer, Tierschutzreferentin der
    Stadt Trofaiach
    claudia.sarrer@trofaiach.at

Die Termine der Trofaiacher Tiertafel im Jahr 2024:

•	 02.02.2024
•	 15.03.2024
•	 26.04.2024
•	 07.06.2024
•	 19.07.2024
•	 30.08.2024
•	 11.10.2024
•	 29.11.2024
•	 20.12.2024

NEUER VORSTAND

Der Kiwanis Club Trofaiach setzt auch im kommen-
den Clubjahr sein Motto in die Tat um: 

„Den Kindern eine Brücke in die Zukunft bauen“. Um 
finanzielle Mittel für dieses lobenswerte Ziel zu 
sammeln, sind bereits mehrere Wohltätigkeits- 
veranstaltungen in Planung. Der neue Vorstand hat 
sich kürzlich dem Bürgermeister Mario Abl vorgestellt. 
Das Team besteht aus Sekretärin Heidi Palier, 
Präsidentin Marina Sormann, Schatzmeisterin 
Stefanie Winkler und der zurückblickenden Past- 
Präsidentin Waltraud Moser.

HATHA YOGA FLOW
EIN  KURSANGEBOT DES GEMEINDERÄTLICHEN  
FRAUENREFERATS

In einer Hatha Yoga-Stunde werden grundlegende 
Yoga-Positionen und Basics in einer sanften und 

aufeinander abgestimmten Abfolge geübt und an die 
Bedürfnisse der Gruppe angepasst. Durch fließende 
Sequenzen, bestehend aus kräftigenden Asanas und 
Entspannungsübungen, bietet jede Einheit eine  
ausgewogene Praxis. In Verbindung aus Atem und 
Bewegung werden die Yoga-Übungen (Asanas)  
einerseits fließend und kraftvoll durchgeführt,  
andererseits werden Positionen ruhig gehalten. Diese 
Stunde ermöglicht es, Flexibilität und Kraft 
aufzubauen.

Termine: Ab Donnerstag, 18. Jänner 2024,  
10 Einheiten jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Studio „Wild:Be:Freit“, Christina Soral,  
Hauptstraße 45, Trofaiach
Teilnahmegebühr: 20 Euro
Anmeldungen: Stadtgemeinde, Susanne Sacher,
Tel.: 0699/13005256
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STARKE FRAUEN IN DER REGION

Auch das Netzwerk „Iron Women – Frauen an der 
Eisenstraße“ wurde vom Volksbildungswerk  

ausgezeichnet. Von 87 Einreichungen aus der ganzen 
Steiermark wurden nur zwei Projekte in dieser  
Kategorie prämiert. Das Netzwerk „Iron Women“ 
dient Frauen als Plattform, um sich auszutauschen 
und die Region zu gestalten. Angesprochen werden 
damit sowohl Einheimische wie Ausheimische und 
Zuziehende. Seit der Gründung im vergangenen Jahr 
wurden schon einige erfolgreiche Veranstaltungen 

umgesetzt. Unter anderem die Ausstellung „Frau wos 
wüs’t?“, Workshops und Worldcafes zu Themen wie 
„Zuagroast und hamkommen“ oder „NEIN sagen“ um 
der allgegenwärtigen Überforderung zu entgehen. In 
seiner Funktion als Obmann der Steirischen Eisen-
straße freute sich auch  Bürgermeister Mario Abl über 
die Auszeichnung. „In der LEADER REGION Steirische 
Eisenstraße ist ein Frauennetzwerk ein selbstver-
ständlicher Teil der Regionalentwicklung“, so Abl.

SCHWUNGVOLL INS
NEUE JAHR
Nach vier Jahren Pause findet am 1.1.2024 wieder 

das Neujahrskonzert der Stadtkapelle Trofaiach 
statt. Mit Klassikern des Jahreswechsels, musikali-
schen Kleinoden und dem Gesang von Patrizia  
Scheuchenstuhl und Michael Kaufmann, lädt die 
Stadtkapelle zu einem besonderen Neujahrsnachmit-
tag in die Trofaiacher Mehrzweckhalle ein. Geleitet 
wird das Konzert von Gudrun Grillitsch-Maierhofer, 
die Moderation übernimmt Barbara Schabelreiter. 
Karten sind bei den Musiker:innen, in der 
Stadtbücherei sowie an der Abendkasse erhältlich.

21.12. Frauen tanzen 16.00 Gasthaus Ruckenstuhl
21.12. Weihnachtskonzert "A silent jazzy Night" 19.30 Museumsdepot
22.12. Weihnachtskonzert Hometown Legends 20.00 StadtKULTURsaal
23.12. Elliot der Weihnachtself 16.00 StadtKULTURsaal
24.12. Friedenslicht-Ausgabe 10.00 - 12.00 Rüsthaus Feuerwehr Gimplach
24.12. Kinder-Weihnachtsführung im Stadtmuseum 10.00 - 12.00 Stadtmuseum Schloß Stibichhofen
24.12. Kindermette in der Rupertikirche 16.00 Rupertikirche – Kirchplatz 2
24.12. Kinderkrippenspiel in der Schlosskirche 16.00 Schlosskirche - Rebenburggasse 2
24.12. Christmette 22.00 Schlosskirche - Rebenburggasse 2
24.12. Christmette 00.00 Rupertikirche – Kirchplatz 2
25.12. Gottesdienst am Christtag 10.00 Schlosskirche - Rebenburggasse 2
25.12. Heilige Messe 10.30 Rupertikirche – Kirchplatz 2
01.01. Neujahrskonzert Stadtkapelle Trofaiach 16.00 Mehrzweckhalle
05.01. Tanz-Nachmittag für Junggebliebene 16.00 Gasthaus  Unterdechler
13.01. 1. Trof. KNUT Weihnachtsbaum-Weitwurfbewerb 13.00 Waldstraße 9, ASK Vereinsheim 
17.01. Seiner & Lohr - Ein humoresker Doppeleingesang 19.00 Die Chillerei
18.01. Frauen tanzen 16.00 Gasthaus Ruckenstuhl
27.01. Feuerwehrball Trofaiach 20.30 (Einlass 19.30) Mehrzweckhalle
04.02. Kinderfasching 14.00 - 17.00 Sporthalle VS Gai
05.02. Vortrag "Die Kraft des Gehirns" 18.00 Sepp Luschnik Saal
07.02. Quiznight 18.00 StadtKULTURsaal
10.02. 2. Chillerei Pyjamaparty 19.30 Die Chillerei
11.02. Kindermaskenrummel 14.30 - 16.00 Mehrzweckhalle
11.02. Faschings-Jugenddisco 16.00 StadtKULTURsaal
13.02. Großer Faschingsumzug 10.00 Start: Hauptplatz, Ziel: Hauptstraße

Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen vorbehalten.

FASCHING IN
TROFAIACH

Am 13. Februar 2024 verwandelt sich unsere Stadt 
wieder in DIE Faschingsmetropole. Auch heuer 

unterstützt die Stadtgemeinde, in Form des beliebten 
Materialkostenzuschusses, Gruppen ab zwei  
Personen. Anmeldungen sind bereits möglich.

Nina Stradner
Tel.: 0699-14005262
Mail: nina.stradner@trofaiach.gv.at

Andrea Vötsch
Tel.: 0699-13005204
Mail: andrea.voetsch@trofaiach.gv.at

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT

TROFAIACH FEIERT KUNTERBUNT.

GROSSER FASCHINGSUMZUG
Faschingdienstag
Start:  10 Uhr, Hauptplatz13.02.

11.02.
KINDERMASKENRUMMEL

Faschingsonntag
14:30–16 Uhr, Mehrzweckhal le
Krapfen für al le Kinder

Jugenddisco ab 16 Uhr 
im StadtKULTURsaal

 Eintr i t t  f rei Eintr i t t  f rei

w w w . t r o f a i a c h . g v . a t

TROFAIACHERTROFAIACHER

20242024
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WINTERDIENST 2.0

Um den Winterdienst effektiver zu gestalten und 
die Einsatzplanung der Verantwortlichen zu 

unterstützen, setzt die Stadtgemeinde auf  
Straßendiagnosesysteme zur Überwachung des 
Straßenzustands. Diese Systeme ermöglichen eine 
präzisere und effizientere Überwachung von Teilen 
des Straßennetzes, insbesondere in kritischen oder 
abgelegenen Bereichen wie Bergstraßen oder Seiten-
tälern. Um sofort auf Eis und Schnee reagieren zu 
können, gibt es zusätzlich spezielle Alarm-Services. 
Eigenständige Sensorik, Konnektivität, Cloud-Daten-
haltung sowie Backend- und Frontend- 
Visualisierung sorgen dafür, dass die Sicherheit im 
Straßenverkehr erhöht wird und gleichzeitig die 
Kosten für Material und Betrieb gesenkt werden. 

WIE TECHNOLOGIE DEN KAMPF GEGEN EIS UND 
SCHNEE UNTERSTÜTZT

UMWELTFREUNDLICH DURCH DIE 
WEIHNACHTSZEIT
DAS CARSHARING-ANGEBOT IM ÜBERBLICK

In der vorweihnachtlichen Zeit gibt es in Trofaiach 
nicht nur Adventmärkte, glänzende Lichter und 

festliche Dekorationen, sondern auch die Möglichkeit, 
sich nachhaltig fortzubewegen. Am Busterminal 
Trofaiach stehen zwei Carsharing-Fahrzeuge der ÖBB 
zur Verfügung. Nutzer:innen haben die Wahl zwischen 
einem umweltfreundlichen E-Golf und einem 
geräumigen VW Caddy - je nach Bedarf und Vorlieben. 
Die Stadtgemeinde Trofaiach bietet als besonderen 
Service die nötige Führerscheinüberprüfung und die 
Ausgabe der Kund:innenkarte im Bürger:innenservice 
im Rathaus an, um den Zugang zum Carsharing- 
Angebot zu erleichtern.

Flexibel und kostengünstig 
Das Carsharing-Angebot ermöglicht eine flexible Wahl 
zwischen den beiden Fahrzeugen. Die Bezahlung 
gestaltet sich individuell nach Mietdauer und 
zurückgelegter Distanz. Eine bequeme Abholung und 
Rückgabe des Fahrzeugs ist jederzeit möglich und die 
ÖBB bietet rund um die Uhr telefonische 
Unterstützung um sicherzustellen, dass alles reibungs-
los funktioniert. Die Vorteile des Carsharings in der 
Weihnachtszeit liegen auf der Hand: nachhaltige Fort-
bewegung, Auswahl des Fahrzeugs je nach Bedarf und 

die Möglichkeit, sich ganz auf die festliche 
Atmosphäre zu konzentrieren, ohne sich Gedanken 
um Fahrzeugprobleme machen zu müssen. Um den 
umweltfreundlichen Service zu nutzen, einfach online 
auf railanddrive.at registrieren. Direkt danach kann 
bereits ein Fahrzeug gebucht werden. Bevor die Fahrt 
startet, bitte kurz zu einer ÖBB Rail&Drive 
Vertriebsstelle gehen (z.B. Bürger:innenservicestelle 
im Rathaus), den Führerschein vorlegen und die 
Kundenkarte abholen. Alle weiteren Infos und Preise 
unter www.railanddrive.at.

NEUER INTERNIST IN TROFAIACH
DR. JÖRG MATEJKA ERÖFFNET SEINE PRAXIS

Trofaiach darf sich über eine weitere Bereicherung 
im Gesundheitswesen freuen. Dr. Jörg Matejka 

eröffnet Mitte Jänner seine Wahlarztpraxis in der 
Kehrgasse 12 und verlegt somit seinen Standort von 
Vordernberg nach Trofaiach. Der erfahrene Arzt, 
geboren 1985, Vater von Zwillingen und einst selbst 
Volksschüler in der Peter Rosegger Volksschule,  
erweitert mit seiner Expertise das breite medizinische 
Angebot in der Stadt. 

Umfangreiches Leistungsangebot
Jörg Matejka bietet als Spezialist zahlreiche Leistun-
gen der Inneren Medizin an, sein Schwerpunkt liegt 
auf Herz-Kreislauf-, Leber- und Stoffwechselerkran-
kungen. Besonderen Wert legt der Facharzt auf 
Vorsorgemedizin und Prävention durch Impfungen. 
Darüber hinaus konzentriert er sich auch auf die 
Reise- und Tropenmedizin.

Vielseitige medizinische Erfahrung
Mit einem Medizinstudium an der Medizinischen 
Universität Graz, gefolgt von einer umfassenden 
Ausbildung in den steirischen KAGES-Spitälern zum 
Arzt für Allgemeinmedizin, hat Jörg Matejka seine 
beeindruckende medizinische Laufbahn begonnen. Er 
absolvierte danach seine Fachausbildung für Innere 
Medizin am LKH Bruck und stieg dann am LKH 

Mürzzuschlag zum 2. Stv. Ärztlichen Direktor auf. Als 
Department-Leiter der Akutgeriatrie des LKH  
Stolzalpe und später als Leiter und Primar der  
medizinischen Abteilung am LKH Knittelfeld erlangte 
er fundierte Kenntnisse und Erfahrungen.

Zurück zu den Wurzeln
Seine beeindruckende Karriere brachte auch viel 
Bürokratie mit sich. „Ich habe Medizin studiert, um 
den Menschen zu helfen und nicht, um von einer 
Besprechung zur nächsten zu hetzen“, erklärt Jörg 
Matejka die Beweggründe, die ihn vom Spitalswesen 
hin zur Ordination geführt haben. Auf die Frage nach 
seinem Zukunftsfokus antwortet der Mediziner 
begeistert: „Ich freue mich darauf, die notwendige 
Zeit für die gesundheitlichen Anliegen der  
Bevölkerung zu haben und mich intensiv den  
Patient:innen im niedergelassenen Bereich zu 
widmen“.

Terminvereinbarung leicht gemacht
Die Wahlarztpraxis ist telefonisch unter der bisheri-
gen Nummer aus Vordernberg 03849 21944 oder per 
Mail unter ordination-dr.matejka@gmx.at erreichbar. 
Die telefonische Anmeldung ist montags von 8 bis 10 
Uhr und dienstags von 8 bis 18 Uhr möglich.



Ein großer Teil der nächstjährigen Investitionen in 
die Infrastruktur unserer Bildungseinrichtungen 

fließt in Maßnahmen zur Förderung der Nachhaltig-
keit und Reduktion der Energiekosten.

Die größten geplanten und im Budget 2024 abgebil-
deten Projekte sind:

•	 Umstellung auf energiesparende LED-Beleuchtung 
im Kindergarten Regenbogen in der 
Bergmanngasse

•	 Errichtung einer Photovoltaikanlage im Bereich der 
Mittelschule am Dach vom StadtKULTURsaal und 
Hallenbad

•	 Errichtung einer Photovoltaikanlage im Bereich der 
Josef Krainer VS im Stadtteil Gai

•	 Komplette Erneuerung der Stromversorgung in 
der Expositur der Volksschule in der Schulgasse  
inklusive neuer energiesparender Beleuchtung in 
den Klassen und Gängen

Unsere Jugendarbeit in der Stadt verzeichnet gerade 
einen richtigen Qualitätsschub, der vor allem auch 
auf die gute Zusammenarbeit und auf das  
Engagement der Mitarbeiter:innen und Lehrer:innen 
aus Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, Vereinen und 
Mittelschule zurückzuführen ist. Gemeinsam werden 
Themen abgestimmt und die Anliegen unserer 
Jugendlichen ausgetauscht. Projekte und Aktionen 
der Jugendarbeit, vertreten durch beteiligung.st bzw. 
LOGO und die Schulsozialarbeit (ISOP) bereichern die 
Angebote und den Schulalltag auch an der 

WILLKOMMEN
IM PAUSENHOF

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

FAHR’ NICHT FORT,
LERN IM ORT

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN

Digitalisierung ist ein zentrales Thema im Bildungs-
bereich. Längst hat der Ruf nach fundierter Medi-

enerziehung auch die frühpädagogischen Einrichtun-
gen erreicht. Kinder gehen ganz selbstverständlich 
mit Smartphone und Tablets um. Digitale Medien sind 
Teil ihrer Lebenswirklichkeit. Im Kindergarten wollen 
die Pädagoginnen den richtigen Umgang mit diesen 
forcieren und sie sinnvoll zum Einsatz bringen. Im 
Bildungsbereich versteht man Medienkompetenz vor 
allem als Handlungskompetenz. Im Mittelpunkt steht 
somit nicht das Medium, sondern der eigentliche 
Lernprozess. Die Bedeutung der Medien besteht 
darin, dass sie Bildung vermitteln. Sehr beliebt am 
Tablet ist das Mikroskop, das Einblicke in naturwissen-
schaftliche Bereiche ermöglicht. Bilderbücher mit 
dem Tip Toi, ein Kindercomputer mit geeigneten 
Computerspielen, die Tonie Box, auf der selbst  
gesungene Kinderlieder aufgenommen werden, erste 
Erfahrungen mit Programmieren (Robotik) und vieles 
mehr lassen die Kinder in ihrer Medienkompetenz 
wachsen. In jeder Gruppe kommt ein Laptop zum 
Einsatz, auf dem die Kinder bei der Portfoliogestal-
tung aktiv mitarbeiten können. Auch Digitalkameras 
halten die wichtigsten Ereignisse fest. Lernen mit, 
über und durch die Medien im elementaren Bereich 
legt den Grundstein dafür, dass Kinder nach und nach 
zu kompetenten, selbstbestimmten, kreativen und 
kritischen Mediennutzer:innen werden können.

DIGITALE MEDIEN IN UNSEREN
BILDUNGSEINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

KINDERGARTEN BLUMENWIESE

Mittelschule.

Ich wünsche allen Trofaiacher:innen schöne Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

KINDERGARTEN ZWERGENLAND

KINDERGARTEN REGENBOGEN

TIERISCH WAS LOS

Der Welttierschutztag am 4. Oktober wurde in 
einigen Klassen zum Anlass genommen, um 

„tierisch gute“ Projekte durchzuführen. So gab es  
Referate über das Lieblingstier und einen Besuch der 
Tierarztpraxen Ziegerhofer & Flicker sowie Mörtl & 
Frisch. Bei den Lehrausgängen lernten die Kinder die 
vielseitigen Aufgabenbereiche eines Tierarztes bzw. 
einer Tierärztin kennen. Auch der Rundgang durch die 
unterschiedlichen Ordinationsräume war eindrucks-
voll. Einen Besuch der besonderen Art bekamen die 
Kinder der 3a und 3b Klasse. Ein Jäger mit seiner Jagd-
hündin gab Einblicke in die tägliche Arbeit und beant-
wortete den wissbegierigen Kindern eine Menge 
Fragen über seine Tätigkeitsbereiche.

PETER ROSEGGER 
VOLKSSCHULE

HANDBALLTALENTE AUS GAI

Im Rahmen von Bewegung und Sport trainieren die 
Kinder der Josef Krainer Volksschule Gai einmal in 

der Woche ein Halbjahr lang Handball.  Am 24.  
November 2023 hatten Schüler:innen der 3. und 4. 
Klasse die Möglichkeit, ihre erlernten Fähigkeiten zu 
zeigen. Sie nahmen am BT Füchse Merkur VS-Cup 
2023 in Bruck an der Mur teil. Sowohl die Drittklässler 
als auch die Viertklässler erreichten den 3. Rang. 
Herzliche Gratulation zu diesem ausgezeichneten 
Ergebnis.

JOSEF KRAINER 
VOLKSSCHULE
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EINSCHREIBUNG 
FÜR DAS SCHUL-
JAHR 2024/25

Es ist wieder soweit. Die Schuleinschreibung für 
schulpflichtige Kinder steht bevor.

Die Schuleinschreibung gliedert sich in zwei Phasen:

1. Administrative Einschreibung im Jänner 2024
Im Dezember erhielten alle Eltern der schulpflichtigen 
Kinder ein Einschreibepaket mit einem begleitenden 
Elternbrief. In diesem Paket finden sich sämtliche 
Unterlagen, die für die Einschreibung benötigt werden. 
Bitte füllen Sie als Elternteil diese Unterlagen sorgfältig 
aus und geben Sie diese bis spätestens zu den offiziel-
len Einschreibetagen in der Schule ab.
2. Schulreifefeststellung im Frühjahr
Der genaue Termin für die Schulreifefeststellung im 
Frühjahr 2024 wird noch bekannt gegeben.

Die offiziellen Einschreibetage sind bereits festgelegt:

•	 23.01.: Josef Krainer Volksschule
•	 23.01.: Peter Rosegger Volksschule

Zusätzlich findet am 9. Jänner ein Online-Elternabend 
statt. Dieser richtet sich an interessierte Eltern aller 
Schulanfänger:innen der Peter Rosegger VS. Um teilzu-
nehmen, senden Sie bitte Ihre Mailadresse an die 
Schule (vs.peter.rosegger@prvs-trofaiach.at). Die 
Schulleitung wird Ihnen daraufhin einen Teilnehmer-
Link zukommen lassen.

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Schulleiterinnen 
gerne zur Verfügung. Sie können ihre Ansprechpart-
ner:innen  unter der Telefonnummer 03847/2420 
(Peter Rosegger Volksschule) oder unter 03847/3710 
(Josef Krainer Volksschule) erreichen.

MITTELSCHULE
TROFAIACH

ORIENTIERUNG FÜR DIE BERUFLICHE ZUKUNFT

PETER ROSEGGER VOLKSSCHULE UND
VOLKSSCHULE GAI

Das Talentcenter in Graz ist längst zum festen 
Bestandteil der Berufsorientierung in der 4. 

Klasse geworden. Die Entscheidung über den Weg 
nach der Mittelschule bereitet vielen jungen Menschen 
oft Kopfzerbrechen. Manche Träume scheinen 
unerreichbar und verborgene Talente bleiben oft 
unentdeckt. Im Talentcenter Graz werden den 
Schüler:innen die vielfältigen Möglichkeiten von 
Lehrberufen bewusst gemacht. In Österreich sind 
Ausbildungen in über 1.800 Berufen möglich. Der Test 
im Talentcenter umfasst sowohl kognitive als auch 
motorische Fähigkeiten.
Das Ziel der Pädagog:innen  der Mittelschule ist es, die 
Schüler:innen optimal auf ihren individuellen Lebens-
weg vorzubereiten, indem ihre Fähigkeiten und Talente 
gefördert werden. Der Besuch im Talentcenter ist 
dabei ein entscheidender Schritt auf diesem Weg.

POLYTECHNISCHE
SCHULE

AUSTAUSCH IM HACKLERCAFÉ

Die Schüler:innen der Polytechnischen Schule 
Trofaiach haben kürzlich die erste berufs- 

praktische Woche in diesem Schuljahr absolviert. Die 
Erlebnisse und Erfahrungen wurden im Rahmen des 
„Hacklercafés“, der Reflexions- und Nachbereitungs-
phase, mit den Mitschüler:innen und Lehrer:innen in 
entspannter Atmosphäre geteilt.

Mehr und laufende Informationen über die Polytech-
nische Schule Trofaiach finden sie hier:

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach

SAG’S
LAUT
10.000 EURO FÜR DIE IDEEN VON JUGENDLICHEN

Auch in diesem Jahr förderte die Stadtgemeinde 
wieder die kreativen Ideen der Jugendlichen mit 

einem Budget von 10.000 Euro. Von Ende Juni bis 
Anfang September wurden über Postkarten und 
Online-Umfragen insgesamt 280 Ideen gesammelt. 
Diese wurden sorgfältig auf ihre Umsetzbarkeit 
geprüft und die machbaren Ideen in einem Entschei-
dungsworkshop besprochen.  Am Workshop nahmen 
10 Jugendliche teil, die mittels eines Punktesystems 
darüber entschieden, welche Ideen umgesetzt werden 
sollen. Während des Workshops wurde bereits an der 
Umsetzung gearbeitet und die Jugendlichen hatten 
die Gelegenheit, ihre Ergebnisse Bürgermeister Mario 
Abl zu präsentieren. Im Jahr 2024 werden die Ideen im 
Rahmen der Jugendarbeit von „MeineStadtMeine 
Jugend“ gemeinsam mit Jugendlichen umgesetzt. 
Unter dem Motto „Sag‘s laut“ gibt es auch im Jugend-
raum TREFF ein Beteiligungsangebot, bei dem  
Jugendliche ihre Ideen für den offenen Betrieb im 
Jugendraum einbringen und an der Umsetzung 
mitwirken können. Die Stadtgemeinde Trofaiach setzt 
somit aktiv auf die Einbindung der Jugendlichen in die 
Gestaltung ihrer Stadt.
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GEMEINSAM STARK FÜR DIE KLEINSTEN
30 JAHRE HEILPÄDAGOGISCHER KINDERGARTEN

Lebenshilfe Trofaiach-Obmann Heinz Slesak (links) und Geschäfts-
führerin Verena Sturm (4.v.l.) durften zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen.

Der Heilpädagogische Kindergarten der Lebens-
hilfe Trofaiach feierte sein 30-jähriges Jubiläum in  

Anwesenheit von Landesrätin Doris Kampus,  
Bürgermeister Mario Abl, Wegbegleiter:innen und  
prominenten Gästen. Neben einer Kindergarten- 
führung stand Musik von der „Tanzl Musi“ und ein 
Festbeitrag der Kinder zu „Die Raupe Nimmersatt“ am 
Programm. Eine Foto-Ausstellung präsentierte die 
Geschichte des Kindergartens, während die Kinder 
besondere Überraschungen erlebten, darunter einen 
Auftritt von „Zauberer Gabriel“. 

Geburtsstunde im Jahr 1993
Entstanden ist der Heilpädagogische Kindergarten 
aufgrund dringender Aufrufe von Kinderärzten des 
LKH Leoben. Nicht allen Kindern war aufgrund  
schwerer Behinderungen der Besuch eines  
Regelkindergartens möglich. So wurde der Heilpäda-
gogische Kindergarten Trofaiach 1993 mit elf Kindern 
eröffnet. Trotz anfänglicher Schwierigkeiten,  
insbesondere finanzieller Natur, wurde die Einrich-
tung schnell zu einer Institution. Schulsammlungen, 
freiwillige Leistungen und Unterstützung vom 
Vorstand der Lebenshilfe Trofaiach trugen ebenso 
dazu bei, wie auch die Unterstützung durch die Politik.
 

Über 2.400 Kinder begleitet
Bereits ein Jahr nach der Gründung startete der 
Kindergarten zusätzlich mit einem mobilen Team für 
inklusive Elementarpädagogik und integrative Zusatz-
betreuung. Aufgrund der steigenden Nachfrage zog 
der Kindergarten an einen Ort um, der einst als Filiale 
eines großen Lebensmittelhändlers genutzt wurde. 
Heute verfügt der Heilpädagogische Kindergarten 
über vier Gruppenräume, zwei Turnsäle,  

Therapieräume und einen großen Spielgarten.  
Jährlich werden rund 60 Kinder mit und ohne Behin-
derung von engagierten Pädagog:innen betreut und 
gefördert. In 30 Jahren wurden über den  
Heilpädagogischen Kindergarten Trofaiach knapp 
2.400 Kinder auf ihrem kindlichen Entwicklungsweg 
begleitet.

Wichtige Unterstützer:innen
Über Unterstützung von außen ist das Team des Heil-
pädagogischen Kindergartens stets dankbar. Glückli-
cherweise findet diese Unterstützung auch, abseits 
der Politik, statt.  Kürzlich besuchten Mitarbeiter:in-
nen der Zürich Versicherung mit Schubkarre und 
Schaufel den Heilpädagogischen Kindergarten. Mit 
großer Begeisterung und körperlichem Einsatz haben 
sie dort im Spielgarten eine „Taststraße“ für die Kinder 
angelegt. Außerdem kam der Heilpädagogische 
Kindergarten Trofaiach im Rahmen der „Österreichi-
schen Schulsporthilfe“ und mit Unterstützung von 
Wirtschaftstreibenden aus Trofaiach in den Genuss 
einer finanziellen Unterstützung für die Anschaffung 
von Sportgeräten. Durch diese Sponsoring-Aktion 
konnten neue Fußballtore und ein spezielles Spiel-
Fahrzeug für den Garten angeschafft werden.Kindergartenleiterin Angelika Neulinger, Marion Scherer, Leiterin 

der Integrativen Zusatzbetreuung, Landesrätin Doris Kampus und 
der Trofaiacher Bürgermeister Mario Abl (v.l.) bei der 
30-Jahr-Feier.

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten standen die Kinder.

Ganz oben auf der 
Wunschliste: 
Ultraschnelles Surfen.
Mit einem  Glasfaser-Anschluss.

Jetzt noch bestellen: www.oefiber.at/ trofaiach

AN
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E

Fotos: Fotoliesl 
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JETZT GIBT ES
GELD FÜR DIE
GESUNDHEIT
STYRIA VITALIS FÖRDERT INNOVATIVE GESUND-
HEITSINITIATIVEN MIT BIS ZU 3.000 EURO

Gesundheitsinitiativen stärken das körperliche und 
seelische Wohlbefinden sowie das soziale Mitein-

ander der Bürger:innen. Da der erste Schritt oft der  
Schwierigste ist, steht das Team von Styria vitalis zur 
Seite und unterstützt fachlich sowie finanziell alle 
Initiativen, die auf eine gesunde Steiermark zielen. 

Umsetzung – wer kann mitmachen?
Jede und jeder kann mit ihrer/seiner Idee mitmachen 
und unterstützt werden. Angefangen von der 
Gemeinde selbst über Organisationen, wie  
beispielsweise Bildungseinrichtungen oder Vereine 
bis hin zu Einzelpersonen.

Förderung – wie hoch ist der Betrag?
Die Fördersumme liegt bei maximal 3.000 Euro für die 
Gemeinde, Vereine oder Organisationen und bei 
maximal 300 Euro für Einzelpersonen (mindestens 
zwei Personen pro Initiative). 

Miteinander – warum ist das wichtig?
‘‘Geht ś den Menschen gut, geht ś der Gemeinde gut‘‘. 
Umgekehrt kann eine starke Gemeinde mehr für ihre 
Bürger:innen tun. Ein Wechselspiel, das die 
körperliche Gesundheit, das seelische Wohlbefinden 
und eine freundliche, gesunde Nachbarschaft 
bereichert. 

Details – wo gibt es mehr Informationen?
Das Team von Styria vitalis steht telefonisch (Gerlinde 
Malli, +43 316 / 82 20 94-58) zur Verfügung. Alle 
erforderlichen Unterlagen zur Einreichung sowie Ideen 
gibt es auf www.auf-eine-gesunde-steiermark.at. 
Ansprechpartnerin vor Ort ist Susanne Sacher, 
erreichbar unter der Telefonnummer 0699 13005 256 
oder per Mail unter susanne.sacher@trofaiach.gv.at.

GROSSE ERFOLGE
FÜR TROFAIACHER
IMKER

Bei der 17. Steirischen Honigprämierung durften 
sich fünf Imker des Bienenzuchtvereins Trofaiach 

und Umgebung über ihre Auszeichnung freuen. Josef 
Szabad erhielt für seinen Cremehonig die 
Goldmedaille und wurde in dieser Kategorie auch zum 
Landessieger ernannt. Weiters erhielt er noch eine 
Goldmedaille für seinen Honigtauhonig. Gerhard 
Walenta konnte sich über zwei Goldmedaillen freuen 
und zwar für seinen Waldhonig blumig und den Wald-
Blütenhonig. Für seinen Cremehonig erhielt Michael 
Klampfl eine Goldmedaille und eine Silbermedaille für 
seinen Wald-Blütenhonig. Über je eine Goldmedaille 
für ihren Honigtauhonig konnten sich Martin Mandl 
und Fritz Penger freuen.
Zur Prämierung werden nur jene Honige zugelassen, 
die im Vorfeld bereits das Österreichische 

Gerhard Walenta, Josef Szabad, Martin Mandl, Michael Klampfl 
(v.l.n.r.)

Honiggütesiegel für naturbelassenen Honig erhalten 
haben. Imker oder solche, die es noch werden wollen,
sind beim Bienenzuchtverein Trofaiach und 
Umgebung herzlich willkommen. Treffpunkt ist jeden 
ersten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Cafe 
Restaurant „Zur Auszeit“ in der Langefelderstraße in 
Trofaiach.
 

STAATSMEISTER
WOLFGANG
JUDMAIER 

Titelverteidiger Wolfgang Judmaier sicherte sich den 
23. österreichischen Skijak-Titel in einem spannen-

den Rennen von St. Michael bis Leoben. Trotz interna-
tionaler Konkurrenz behielt er die Oberhand gegen-
über Petr Kakes aus den USA. Auf dem Stockerl landete 
mit Wolfgang Judmaier jun. ein weiterer heimischer 
Paddler. Wolfgang Judmaier feierte seinen 3. Titel in 
Folge, während Enkel Andreas den „Newcomer des 
Rennens“-Titel holte. Ein besonderes Highlight war 
das Vater-Sohn-Duell, bei dem Alexander Koch gegen 
Skijak-Urgestein Robert Koch gewann.  
Die Skijak-Familie aus Trofaiach erlebte somit ein 
besonders erfolgreiches Rennen. Mehr unter  
www.skijak.at.

WELTMEISTER
HERMANN
MANDLER

Im italienischen Treviso krönte sich Hermann 
Mandler zum Fahrradweltmeister in der Gravel-

Disziplin. Nach dreieinhalb Stunden und 94  
absolvierten Kilometern über Schotter, Wiesen und 
von Schlaglöchern übersäten Straßen, überquerte der 
Trofaiacher als Erster die Ziellinie und sicherte sich 
den Titel in der Altersklasse 65-69. Auf den Plätzen 
folgten Leon Deuss aus Belgien sowie Roy Mazzucco 
aus Italien.

KLASSENTREFFEN
NACH 62 JAHREN

Zu einem ganz besonderen Wiedersehen kam es 
für die Absolvent:innen der Trofaiacher Haupt-

schule, Jahrgang 1961. Auf Initiative der ehemaligen 
Schüler:innen Elfie Gartell und Rupert Dworak fand 
ein Klassentreffen beim Gasthaus Ruckenstuhl statt. 
26 Personen reisten aus ganz Österreich an und 
verbrachten gemütliche Stunden in einem 
besonderen „Klassenzimmer“.  
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AUF DIE LOIPE, FERTIG, LOS
KRUMPENLOIPE LOCKT MIT LEISTBAREM 
SPORTANGEBOT

Die Trofaiacher Langlaufloipe bietet nicht nur ein 
atemberaubendes Bergpanorama, sondern auch 

optimale Bedingungen für Langlaufbegeisterte. Die 
Preise bleiben weiterhin äußerst attraktiv: Die Tages-
karte ist noch immer um 4 Euro erhältlich, während 
Langläufer:innen mit der Saisonkarte für 45 Euro 
uneingeschränkten Winterspaß genießen können. 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre dürfen die Loipe 
sogar kostenlos nutzen. Als besonderes Dankeschön 
für Tageskartenbesitzer:innen lädt das Loipenteam zu 
einem kostenlosen Getränk bei den Loipenwirten ein. 
Und wer sich für die Saisonkarte entscheidet, darf 
sich zusätzlich über eine köstliche Kernöleierspeise 
als Geschenk freuen. Die Kooperation mit der Eisen-
erzer Ramsau geht ebenso in die nächste Runde, die 
Kombikarte für beide Loipen gibt es um 85 Euro. Für 
den beliebten Skiverleih steht den Sportler:innen 
brandneues Material zur Verfügung und auch der 
beliebte Langlaufkurs der Naturfreunde ist wieder 
von 5. bis 7. Jänner 2024 geplant.   

Die Loipe ist in der kommenden Saison von 9 bis 20 
Uhr geöffnet. Alle Informationen, inklusive Live-
Webcam, finden sich unter www.krumpenloipe.at.

Die Krumpenloipe im Winter 2022

AUF TITELJAGD

Vom 12. bis 14. Jänner 2024 finden die 7. Trofaiacher 
NaturEIS-Stockmeisterschaften beim Gasthaus 

Mossauer statt. Nennungen sind bis zum 5. Jänner 
2024 unter der Telefonnummer 03847/3194 möglich. 
Das Startgeld beträgt 10 Euro pro Mannschaft. Eine 
Mannschaft besteht aus 6 Schütz:innen, darunter 
müssen mindestens 4 Trofaiacher:innen sein. Für 
Betriebs-, Vereins- und Feuerwehrmannschaften 
gelten besondere Regeln. Es dürfen nur „Steirische 
Eisstöcke“ verwendet werden. Das Siegerteam darf 
sich auf einen Wanderpokal freuen und unter allen 
teilnehmenden Teams wird ein „Steirischer Eisstock“ 
verlost. Die Zeiteinteilung erfolgt nach dem  
Anmeldeschluss durch die Bewerbsleitung.

7. Trofaiacher NaturEIS-Stockmeisterschaften
Datum: 12 bis 14. Jänner 2024
Ort: Eisbahn Gasthaus Mossauer

STIMMGEWALTIGER
AUFTRITT
Der gemischte Chor ODMEV (Echo) aus der Partner-

stadt Kamnik begeisterte mit einem besonders 
stimmgewaltigen und abwechslungsreichen 
Programm das Publikum in der Aula der Neuen Sport-
mittelschule Trofaiach. In der Darbietung fanden sich 
slowenische Volkslieder in neuem Arrangement, engli-
sche sowie spirituelle Lieder. 

BESONDERER
GIPFELSIEG

Die Naturfreunde Trofaiach empfingen die Berg-
freunde aus Kamnik zu einem Frühstück am 

Präbichl. Anschließend fuhr die Gruppe mit dem 
„Einser-Sessellift“ auf den Polster. Die Wanderung 
führte über den Gipfel und dem Hirscheggsattel zur 
Leobnerhütte, wo sie von einem Dudelsackspieler 
herzlich empfangen wurde. Weiter ging es über den 
Knappensteig wieder retour zum Präbichlerhof.

ERFOLGREICHE
FORTBILDUNG

Einmal im Jahr findet auf der Dienststelle des Roten 
Kreuzes ein Fortbildungstag statt, an dem die 

Mitarbeiter:innen die Möglichkeit haben, ihr Wissen in 
Sanitätshilfe aufzufrischen und alle jährlichen Pflicht-
fortbildungen zu absolvieren.
Behandelt wurden verschiedene Themenblöcke. Rund 
30 Rettungssanitäter:innen des Bezirkes wurden von 
Rotkreuzarzt Dr. Jörg Matejka geschult und haben ihre 
Tätigkeitsberechtigung aufgefrischt.
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TROFAIACH FEIERT
KNUT

Der ASK Trofaiach feiert eine skandinavische Tradi-
tion mit dem „1. Trofaiacher Knut“ am 13. Januar 

2024 in der Waldstraße. Der Weihnachtsbaum-Weit-
wurfwettbewerb lädt dazu ein, den Weihnachtsbaum 
nicht nur zu entsorgen, sondern Spaß zu haben und 
vielleicht als Gewinner:in hervorzugehen. In vier Kate-
gorien wird der Christbaum über das „Knut-Wurffeld“ 
katapultiert. Anmeldungen sind bis 13. Jänner 2024  
um 13 Uhr im Klubheim möglich. Die Teilnahmegebühr 
von 13 Euro beinhaltet ein Getränk und die professio-
nelle Entsorgung. „Early Birds“ sichern sich die Teil-
nahme für 8 Euro bis 31.12.2023. Anmeldungen sind 
bei der Trafik Brandl, Hauptstraße 41a oder bei Optik 
Wassler, Hauptstraße 67, möglich. Weitere Infos unter  
www.eisenwadl.at oder knut@eisenwadl.at.

ENTSPANNUNG 
SCHENKEN
Hallenbad & Sauna laden in der kälteren Jahreszeit 

zur aktiven Regeneration ein. Die moderne Infra-
struktur, das vielfältige Angebot sowie das geschulte 
Personal machen Hallenbad & Sauna zu einem 
Wasserreich für alle Generationen. Allein Sie entschei-
den über die Form der Erholung, aktiv oder passiv, 
vielleicht auch beides in einem. Das Angebot reicht 
vom Hallenbad mit belebtem Grander-Wasser, über 
Sauna, Lichttherapie, Dampfbad, Kneippbecken bis 
hin zu einem Ruhe- und Freibereich.
Sie sind noch auf der Suche nach einem  
entspannenden Geschenk für Weihnachten? Dann 
sind Sie soeben fündig geworden. Blockkarten für 
Hallenbad und Sauna gibt es zum Preis von 80 Euro, 
Blockkarten nur für das Hallenbad um 30 Euro. Somit 
zahlen Sie nur den Tarif für zehn Eintritte und erhalten 
zwei Eintritte geschenkt. Für weitere Infos steht unser 
Bäderteam gerne zur Verfügung. 

Hallenbad & Sauna
Gößgrabenstraße 17 
Tel: 03847 211119
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 14 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10 bis 20 Uhr

VIELFALT IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

Stellen Sie sich einen Ort vor, an dem Sie sich selbst und anderen etwas Gutes tun können. Ein Ort, der gleichermaßen 
elegant und unterhaltsam ist. Der vom ersten Moment an das Gefühl gibt, hier richtig zu sein. Der Feuerwehrball 

Trofaiach erlangt durch sein Programm und seine einzigartige Entstehungsgeschichte eine unvergleichliche Vielfältigkeit.
Ob routinierte Ballbesucherin oder Tanzneuling – hier ist jeder willkommen. Erleben Sie nicht einfach einen normalen 
Ballabend, sondern verbringen Sie einen wirklich spannenden Abend. Einen Abend, an dem gelacht, getanzt,  
philosophiert, gestritten und geküsst wird. Einen Abend mit guter Musik, guter Stimmung, guten Freund:innen und guter 
Unterhaltung.

Die Fakten
37. Feuerwehrball
27. Jänner 2024
Stadthalle Trofaiach, Gößgrabenstraße 17
Einlass: 19.30 Uhr
Beginn 20.30 Uhr

Highlights
Cocktailbar, Vinothek, Gin- und Vodka-Bar, 3 Sektbars, Discobar, Genuss-Bar, Große Mitternachtshow

Bands
Esprit, The JazzBandits, Bernd Kurek, Gerry Schweiger, Die Coconuts

Termine für Kartenvorverkauf und Tischreservierungen:
•	 Sitzplatzkarten und Tischreservierung im Rüsthaus Trofaiach, Rossmarkt 10 
    2., 8., 15. und 22. Jänner 2024 | 16 - 18 Uhr
    sowie unter der Nummer +43 3847 2454 (Montag bis Freitag 8-12 Uhr)

•	 Vorverkaufsstellen für Eintrittskarten
     Foto Freisinger (Trofaiach & Leoben)
    SeneCura Sozialzentrum Trofaiach
    Raiffeisenbanken Trofaiach und Leoben
    sowie bei allen Feuerwehrmitgliedern 

DER 37. FEUERWEHRBALL GEHT AM 27. JÄNNER ÜBER DIE BÜHNE



SONNIGES OKTOBERFEST IM SENECURA 
SOZIALZENTRUM TROFAIACH

Bei strahlendem Herbstwetter erlebte das  
SeneCura Sozialzentrum Trofaiach dieses Jahr ein 

unvergessliches Oktoberfest. Die Bewohner:innen 
genossen nicht nur die warmen Temperaturen, 
sondern auch die mitreißende Musik der 
„Urspungbuam“, die das Fest musikalisch untermalte. 
Das Leuchten in den Augen der Anwesenden war nicht 
zu übersehen. Das Fest bot nicht nur traditionelle 
Getränke wie Weißbier, Wein und Apfelsaft, sondern 
auch eine Vielzahl von Köstlichkeiten, darunter frisch 
gebackene Mäuse und Apfelkrapferl. Der kulinarische 

GEMEINSCHAFT, MUSIK UND KÖSTLICHKEITEN UNTER HERBSTLICHER SONNE

Höhepunkt des Abends war das steirische Buffet, das 
keine kulinarischen Wünsche offen ließ. Weißwürste, 
süßer Senf und Laugenbrezen durften dabei natürlich 
nicht fehlen.

Am Ende des gelungenen Oktoberfests bedankten 
sich die Bewohner:innen und ihre Angehörigen herz-
lich für die wundervolle Veranstaltung, die durch die 
Kombination von Gemeinschaft, Musik und 
köstlichem Essen zu einem unvergesslichen Erlebnis 
wurde.

LEBENSFREUDE
IM ALTER
TAGESZENTRUM LEOBEN-DONAWITZ BIETET AKTIVE 
TAGESBETREUUNG IN VERTRAUTER UMGEBUNG

Im Tageszentrum Leoben-Donawitz erfahren ältere 
Menschen ab 60 Jahren eine individuelle 

Tagesbetreuung. Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 
Uhr bietet das professionelle Team aus diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflegepersonen sowie 
Fachsozialbetreuer:innen unterschiedlichste Aktivie-
rungen an.  Die Senior:innen können ihren Tag aktiv 
im Zentrum gestalten und dennoch in ihrer vertrau-
ten, häuslichen Umgebung bleiben. Gemeinsame 
Aktivitäten, geistige Herausforderungen, ein 
köstliches Mittagessen, Ruhephasen und kreative 
Nachmittage sorgen für Abwechslung und fördern die 
soziale Interaktion. Das Tageszentrum öffnet seine 
Türen jederzeit und gerne für einen kostenlosen 
Schnuppertag, um interessierten Besucher:innen 
einen unverbindlichen Einblick zu gewähren. 
 
Trofaiacher:innen sind herzlich willkommen
Seit Sommer diesen Jahres steht das Angebot auch 
Trofaiacher:innen zur Verfügung. Die Finanzierung 
des Tageszentrums wird sowohl vom Land Steiermark 
als auch von der Stadt unterstützt. Die Gäste zahlen 
einen Eigenleistungsbeitrag, der vom 
Nettoeinkommen abhängt. Das Angebot unterstützt 
ältere Menschen dabei, ihren Alltag selbstbestimmt 
zu gestalten und bietet den Angehörigen eine 
dringend benötigte Entlastung.

Kontakt:
Senioren Tageszentrum Leoben
Pestalozzistraße 29a, 8700 Leoben
03842-23711-74400
tz-leoben@stmk.volkshilfe.at

FFrreeuuddee  sscchheennkkeenn  

mmiitt  eexxkklluussiivveerr  TTrraacchhtteennmmooddee  uunndd                                                    

                bbeessoonnddeerreenn  AAcccceessssooiirreess  
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03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

 EigentumEigentum
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)
 eigener Garteneigener Garten
 TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
 DoppelcarportDoppelcarport

TROFAIACHTROFAIACH
Glanzweg – Doppel- & ReihenhäuserGlanzweg – Doppel- & Reihenhäuser

117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!
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Wir suchen 
DICH
Bist Du bereit für neue Herausforderungen 
in einem familiären Unternehmen? 

Dann komm in unser Team! 

Scan mich
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GEMEINSAM DIGITAL

Jetzt wird‘s digital! Holen Sie sich die neuesten Infor-
mationen noch vor dem Erscheinen der gedruckten 

Ausgabe des Gemeindemagazins. Unser E-Paper ist 
bereits Tage im Voraus online verfügbar – ein  
exklusiver Vorsprung für alle Neugierigen!

Besuchen Sie einfach www.trofaiach.gv.at, um schon 
vorab Zugang zu aktuellen Geschichten,  
Veranstaltungen und wichtigen Themen zu erhalten. 
Mit dem E-Paper sind Sie immer einen Schritt voraus. 
Die digitale Ausgabe bietet nicht nur eine  
umweltfreundliche Alternative, sondern auch die 
Flexibilität, die Nachrichten bequem von überall aus 
zu lesen. Das Angebot ist selbstverständlich  
kostenlos. Nutzen Sie auch unsere Facebookseite 
oder besuchen Sie uns auf Instagram – gemeinsam 
informiert, gemeinsam digital. 

ZIEMLICH LUSTIGE
GEDICHTE

Schon mit 10 Jahren schrieb Christian Adam sein 
erstes Theaterstück und verfasste während seiner 

Zeit im Gymnasium zahlreiche Gedichte.  Nun nutzt 
der bekannte Allgemeinmediziner den Ruhestand, um 
„ziemlich lustige Gedichte“ zu schreiben. Auf die 
ersten beiden Bände folgte nun der ersehnte Band 3. 
Aus der Unsumme, der sich im Umlauf befindenden 
Witze hat Christian Adam die, seiner Meinung nach, 
besten ausgewählt und in Gedichtform so                           
ausgearbeitet, dass die Pointen um vieles lustiger zur 
Geltung kommen.

„Ziemlich lustige Gedichte“ ist ein Feuerwerk guten 
Humors. Diese Gedichte zu lesen macht einfach Spaß. 
Alle 3 Bände sind auch bei der Firma Hütter in          
Trofaiach, im Buchhandel sowie in den bekannten 
Online-Shops zum Preis von 22,92 Euro erhältlich. 

„HUMOR UND GUTE WITZE SIND BEKANNTLICH
DIE BESTE MEDIZIN“
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EHEJUBILÄEN

9590 •	 Ottilie Dobernig•	 Johann Kern

GEBURTSTAGE

ELISABETH UND DI PAUL VORBACH

•	 DIAMANTENE HOCHZEIT

WALTRAUD UND ANTON ZAHLNER

NOTBURGA UND ERWIN BÜRGL

INGEBORG UND JOSEF WALLNER

ELFRIEDE UND GÜNTHER JOST

•	 STEINERNE HOCHZEIT

FRISCH VERMÄHLT
•	 Andrea Lewenbauer und Andreas Weber
•	 Christine Reiter und Egon Maßenbauer
•	 Julia Stecher und Ivan Stipanovic
•	 Andrea Borec und Markus Posch
•	 Sophie Luidold und Dominik Sporer
•	 Lukas Thaler und Tanja Pichler

TANJA UND LUKAS THALER

Impressum: Offenlegung nach § 25 Mediengesetz. Herausgeber und Medieninhaber: Stadtgemeinde Trofaiach, Luchinettigasse 9, 
8793 Trofaiach. Redaktion: Mag. Christoph Grill, Stadtgemeinde Trofaiach. Grundlegende Richtung: Informationsmedium für BürgerInnen 
der Stadtgemeinde Trofaiach. Erscheinungsort: Stadtgemeinde Trofaiach. Fotos: Wenn nicht anders angegeben Stadtamt Trofaiach, Harald 
Tauderer Photography, Foto Freisinger und Privat. Gestaltung: Brainsworld Agency GmbH. Druck: Universal Druckerei Ges.m.b.H., 8700 
Leoben.Vertrieb: ÖsterreichischePostAG. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel sind geschlechtsneutral gemeint.

Josefa Kamper (86) • Hildegard Mörth (92) • Martin Roscher (54) • Josefa Budin (92) • Ilse Irsic (95) • Heide Hofer (83) • Gerd  
Krakowitzer (82) • Gerhard Günther-Eschholz (78) • Wilfried Eska (67) • Friedrich Köberl (85) • Renate Brunner (83) • Lisbeth 
Geieregger (77) • Gasteiner Waltraud (72) • Friedrich Leitner (94) • Adolf Polzer (81) • Hans-Peter Koslin (62) • Barbara  
Zimmermann (69) • Waldemar Donaj (77) • Angela Riedner (88) • Johann Kogler (73) • Elisabeth Maier (99) • Josef Troger (86)  Franz 
Mazenauer (75) • Trude Kollmann (83) • Mathias Schlacher (17) • Thomas Herzog (42) • Ewald Meier (67) • Theresia Nagl (91)

TODESFÄLLE

GEBURTEN
•	 Hisham, Sohn von Aldahouk Nour	 und Jamil Sulaiman
•	 Alexander, Sohn von Sarah Khalil und Marcel Hegedüs, MSc

ALEXANDER



 

TIPPS FÜR EINE SICHERE WEIHNACHTSZEIT

CHRISTBAUMBRAND

www.trofaiach.gv.at

 1)	 	Kaufen	 Sie	 einen	 frischen	 Adventkranz	 bzw.	
Christbaum	 und	 bewahren	 Sie	 ihn	 vor	
Gebrauch	 an	 einem	 kühlen	Ort	 (z.B.	 Garten,	
Balkon,	 Keller)	 auf.	 Ein	 mit	 Wasser	 befüllter	
Christbaumständer	verhindert	zusätzlich	das	
Austrocknen	des	Baumes	und	erhöht	dadurch	
die	Brandsicherheit!	

 2)	 	Stellen	Sie	vor	dem	Anzünden	der	Christbaum-
kerzen	 ein	 Löschgerät	 (z.B.	 Feuerlöscher,	
Wasserkübel	oder	Gießkanne)	bereit!

 3)	 	Verwenden	Sie	für	den	Christbaum	eine	geeig-
nete	nicht	brennbare	Unterlage!

 4)	 	Bringen	Sie	die	Kerzen	am	Christbaum	so	an,	
dass	 Äste	 und	 Schmuck	 von	 den	 Flammen	
nicht	 entzündet	 werden	 können	 und	 sie	
möglichst	 senkrecht	 stehen.	 Verwenden	 Sie	
unbrennbare	Kerzenhalter	mit	Tropftassen!

 5)	 	Stellen	Sie	den	Christbaum	an	einen	möglichst	
kippsicheren	Standort	und	nicht	 in	der	Nähe	
von	Wärmequellen	(z.B.	Heizkörper,	TV-Gerät)	
bzw.	 in	 die	 Nähe	 von	 leicht	 entflammbaren	
Gegenständen	 (z.B.	 Vorhänge,	 Tischtücher)	
auf!

 6)	 	Zünden	 Sie	 die	 Christbaumkerzen	 von	 oben	
nach	unten	–	am	besten	mit	Kerzenanzündern	
–	 an	 und	 löschen	 Sie	 sie	 in	 umgekehrter	
Reihenfolge	ab!

 7)	 	Lassen	Sie	brennende	Kerzen	nie	unbeaufsich-
tigt	 und	 ersetzen	 Sie	 abgebrannte	 Kerzen	
rechtzeitig!

 8)	 	Zünden	Sie	die	Kerzen	–	auch	Wunderkerzen	–	
nicht	mehr	an,	wenn	der	Christbaum	bereits	
dürr	ist!

 9)	 	Elektrische	Christbaumkerzen	reduzieren	die	
Brandgefahr!

10)	 	Achten	 Sie	 darauf,	 dass	 der	 Christbaum-
schmuck	 nicht	mit	 den	 Lampen	 von	 elektri-
schen	 Christbaumkerzen	 in	 Berührung	
kommt!

11)	 	Verheizen	 Sie	 keine	 Christbaumzweige	 oder	
abgefallene	 Nadeln	 im	 Ofen,	 diese	 können	
explosionsartig	verbrennen!

12)	 	Bringen	 Sie	Wunderkerzen	 so	 an,	 dass	 diese	
die	Zweige	nicht	berühren!

13)	 	Lassen	 Sie	 Ihre	Kinder	niemals	 alleine	 in	 die	
Nähe	 von	 brennenden	 Kerzen	 und	 sprechen	
Sie	mit	 Ihren	 Kindern	 über	 die	 Brandgefahr.	
Außerdem	 niemals	 Feuerzeuge	 oder	 Anzün-
der	herumliegen	lassen!

14)	 	Kontrollieren	 Sie	 vor	 dem	 Zubettgehen	 bzw.	
dem	Verlassen	der	Wohnung	alle	Zimmer	auf	
vergessene	brennende	Kerzen!

	 Sollte	es	doch	zu	einem	Brand	kommen,
	 alarmieren	Sie	unverzüglich	die
	 Feuerwehr	über:

	 FEUERWEHR-NOTRUF	122

	 Weitere	Infos:
	 Stadtgemeinde	Trofaiach
	 Feuer-u.Gefahrenpolizei-Katastrophenschutz
	 Karl	Grassberger	03847/2255-263


